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LAUFEXDE WETTBEWERBE
ORT VERANSTALTER OBJEKT TEILNEHMER TERMIN SIEHE WERK No.

Zürich Stadtrat von Zürich; Gemein¬
deräte von Kilchberg.
Küsnacht und Zollikon

Seeufergestaltung Schweiz 28. Februar 1926 Februar 1925

Kairo Ägyptisches Kultus¬
ministerium

Wiederherstellung der
Amru-Moschee

International 1. Januar 1927 Juli 1925

Genf Schweiz. Bundesbahnen Aufnahmegebäude Genf-
Cornavin

Kanton Genf u. Preisträger
des 1. Wettbewerbes

15. Februar 192« Dezember 1925

Zürich Stadtrat Gewerbeschulgebäude Stadt Zürich u. Vororte 15. Juni 1926 Dezember 1925

Zürich Schweiz. Techniker-Verband Wohnungen für kinder¬
reiche Familien

Mitglieder des Verbandes 28. Februar 1926 Dezember 1925

Biel Schweiz. Volksbank Neues Bankgebäude Schweizer im Geschäfts-
kreis der Bank

15. März 1926 Dezember 1925

Basel Sektion Basel des Heimatschutz
und Pflanzlandpächter-
Vereinigung

Pflanzlandhäuschen Kantone Baselstadt und
Baselland

15. Februar 1926 Januar 1926

Bern H. Moser & Co. Leuchtplakatsäulen Schweiz 28. Februar 1926 Januar 1926

BESCHRÄXKTE WETTBEWERBE
KREUZLINGEN. Beschränkter Wettbewerb der Gemeinde

für eine Seebadanstall und für ein Strandbad.

Zu diesem Wettbewerb wurden eingeladen die Architekten

Brauchli und Schellenberg. Hermann Fischer, Theodor

Scherrer und Hermann Weideli B. S. A. Jeder der

vier Bewerber erhielt eine Vergütung von 400 Fr. Das

Preisgericht, dem u. a. die Herren Prof. Rittmeyer und

Architekt Furrer angehörten, stellte für beide Aufgaben

eine Rangordnung der Projekte auf. welcher wir folgendes

entnehmen: A. Seebadanstalt: 1. Preis (450 Fr.):
Hermann Weideli; 2. Preis (250 Fr.): Theodor Scherrer.

B. Strandbad: 1. Preis (300 Fr.): Hermann Weideli;
2. Preis (200 Fr.): Hermann Fischer.

BERICHTE ÜBER EIXZELXE
WETTBEWERBE

WEINFELDEN. Neuer Bebauungsplan (cf. >Das Werkt
1924, Heft 11, und 1925, Heft 6, S. XX).
Der Gemeinderat hat die Ausarbeitung des definitiven

Bebauungsplanes, gestützt auf eine Begutachtung der

Experten des Preisgerichts für den Wettbewerb, Herrn

Gemeindeingenieur Baumgartner in Küsnacht übertragen.

BERLIN. Bebauungsplan des Messegeländes.

Im Wettbewerb für den Bebauungsplan des grossen
Messe- und Ausstellungsgeländes in Berlin-West (Kaiserdamm

und Reichskanzlerplatz) wurde der Entwurf der in

Stuttgart tätigen Architekten P. Trüdinger (Basel) und

H. Volkart (Zürich) unter 94 Arbeiten mit einem dritten
Preis ausgezeichnet.

n Verbanden
Ortsgruppe Basel

Unter dem Vorsitz von Herrn B. Mangold fand am 15.

Dezember 1925 im Helm eine von 20 Mitgliedern
besuchte Ortsgruppenversammlung statt, die sich u. a. mit

der Jahresarbeit von 1925, dem Programm für 1926 und

der Beteiligung von Basler Künstlern am Neubau der

Mustermesse beschäftigte. Es wurde angeregt, während

der Internationalen Ausstellung für Binnenschiffahrt 1926

in Basel eine gemeinsame Tagung S. W. B.-Oeuvre zu

veranstalten, ferner eine Denkschrift vorzubereiten, in
welcher die Anlage eines Musterfriedhofes auf dem neuen

Hörnli-Gottesacker propagiert werden soll. — Während

der Mustermesse soll im Gewerbemuseum eine Ausstellung

> Kunst und Kaufmann« stattfinden. B.

Ein ausführlicher Bericht über die Weihnachtsausstellung der Ortsgruppe Bern

folgt im nächsten Hefte. Die Redaktion.
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SCHWEIZER WERKBUND

Sekretariatsbericht

Mit Beginn dieses Jahres befindet sich das Zentralsekretariat

Bahnhofstr. 89, Zürich. Tel. Sei. 4829.

Die Stadt Zürich gewährt an die Kosten des Sekretariates

einen alljährlichen Beitrag von Fr. 2000.—. Diese Beihilfe
der Stadtbehörde ist neben der materiellen Unterstützung
ein bedeutendes Zeichen dafür, dass die Tragweite der

wirtschaftlich-kulturellen Bestrebungen des S. W. B.

erkannt wird. Wir geben uns für das neue Jahr der

Hoffnung hin, dass unsere Aktionen von den beteiligten und

interessierten Industrien diejenige Förderung erfahren,

die ihnen weiteste Wirksamkeit sichert. Gbl.
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